
An einen Haushalt der       Zugestellt durch Post.at 
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
 

 
 

     Folge 11, Inzersdorf/Krt., im Dezember 2007
 

Einen besinnlichen Advent,Einen besinnlichen Advent,Einen besinnlichen Advent,Einen besinnlichen Advent,    

frohe Weihnachten undfrohe Weihnachten undfrohe Weihnachten undfrohe Weihnachten und    

einen guten Rutsch ins Neue Jahreinen guten Rutsch ins Neue Jahreinen guten Rutsch ins Neue Jahreinen guten Rutsch ins Neue Jahr    
    

w ünschen 
B ürgerm eister F ranz G egenleitner, 
d ie G em eindevertretung und 
die G em eindebediensteten. 
    

    
In  der Stille der N achtIn der Stille der N achtIn der Stille der N achtIn der Stille der N acht     
steigt ein  E ngel herabsteigt ein  E ngel herabsteigt ein  E ngel herabsteigt ein  E ngel herab     
in  d ie w eihevolle Sin  d ie w eihevolle Sin  d ie w eihevolle Sin  d ie w eihevolle S tilletilletilletille     
und er sagt:und er sagt:und er sagt:und er sagt:    
W eihnachten ist einfacher W eihnachten ist einfacher W eihnachten ist einfacher W eihnachten ist einfacher     
a ls du  denkstals du  denkstals du  denkstals du  denkst     

W eihnachten ist da W eihnachten ist da W eihnachten ist da W eihnachten ist da     
w o du G eborgenheit schenkstw o du G eborgenheit schenkstw o du G eborgenheit schenkstw o du G eborgenheit schenkst     

 
 

 

Geburten: 
Herzlichen Glückwunsch 
 

Marianne Kaser und Robert Rinnerberger  
zur Geburt ihrer Tochter Raffaela,  
am 02.11.2007 
 

Unserem Jubilar 
herzlichen Glückwunsch 
 
Johann Genger, Inzersdorf 351 
zum 80. Geburtstag am 15.11.2007 
 

 

 

Verteilung „Gelber Sack“- 
Reklamationsfrist 

 

Im Gemeindegebiet wurden die „Gelben 
Säcke“ für das Jahr 2008 an die Haushalte 
durch eine Verteilerfirma ausgeteilt. Jeder 
Haushalt erhielt eine Rolle mit einem 
Jahresvorrat von 6 Säcken. 
Sollten Sie keine Rolle mit „Gelben 
Säcken“ erhalten haben, melden Sie sich 
bitte bis spätestens 12. Dezember 2007 im 
Gemeindeamt. 
 
Abholtermine 2008: 
 
08.02.2008 04.04.2008 30.05.2008 
25.07.2008 19.09.2008 14.11.2008 
 

Müllabfuhrterminplan 
liegt bei! 
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Warnung vor 
Dämmerungseinbrüchen 

 
Vorsorge verhindert Einbrüche 

 
Die Täter dringen ausschließlich über 
Terrassentüren bzw. Fenster an der von der 
Straße durch Hecken udgl. nicht 
einsehbaren Seite des Hauses ein. 
Einbruchshemmende heruntergelassene 
Rollläden bilden bereits den ersten Schutz 
vor Einbrüchen. Einbrecher scheuen 
Schutzmaßnahmen bzw. wollen rasch 
einbrechen. 
Auch werden ausschließlich unbeleuchtete 
Tatobjekte ausgewählt. 
Sollte abends niemand im Haus anwesend 
sein, wird geraten, dass Lichter 
eingeschaltet bleiben bzw. mit 
Zeitschaltuhren eingeschaltet werden. 
Auch Radiomusik erweckt den Anschein, 
dass jemand zu Hause ist. 
Einbrecher scheuen Licht und Bewegung. 
Täter bevorzugen Villen und Wohnhäuser, 
bei welchen erkennbar ist (Rollläden 
tagsüber geschlossen, volle Briefkästen, 
keine Schneeräumung, offene leere 
Garage, …), dass niemand zu Hause ist. 
Bei diesen einbruchsgefährdeten Objekten 
wird auf die Nachbarschaftshilfe verwiesen 
(Schneeräumung, Postkastenentleerung,...). 
Nachbarschaftshilfe und technische 
Maßnahmen lohnen sich. 
Für eine individuelle Beratung stehen 
Beamte des Kriminalpolizeilichen 
Beratungsdienstes in den Bezirkspolizei- 
bzw. Stadtpolizeikommandos zur 
Verfügung. 
 
Homepage des BMI.BK:  
http://www.bmi.gv.at/praevention 
 
Dämmerungs-Wohnhauseinbrüche finden 
in der Zeit von etwa 17.00 Uhr bis 22.00 
Uhr in den Herbst- bzw. Wintermonaten 
statt. 
Bargeld, Uhren, Schmuck und 
Münzsammlungen gelten als bevorzugte 
Beutestücke, es werden aber auch 
Notebooks, Digitalkameras, Handy, etc. 
gestohlen.  
Von den Tätern werden die Tatobjekte 
meist tagsüber bereits ausspioniert. Pkws 
mit ausländischen oder auswärtigen 
Kennzeichen in Siedlungsgebieten fallen 
auf. 

Verdächtige Wahrnehmungen bitte 
rund um die Uhr (Notruf: 133) an die 
Polizei melden. 
 
Nicht nur in der Aufklärung von 
Verbrechen sind Hinweise aus der 
Bevölkerung wichtig, sondern rechtzeitige 
Informationen bzw. Hinweise können 
verhindern, dass sich überhaupt 
Gefahrenherde bilden. 
 
 

Erweiterte Öffnungszeiten im 
Hallenbad Kirchdorf 

 
ACHTUNG: Erweiterte Öffnungszeiten für 
Hallenbad und Sauna 
 
Dienstag: von 17 bis 21 Uhr Herrensauna 
Mittwoch: von 17 bis 21 Uhr Damensauna 
Donnerstag: von 17 bis 21 Uhr Herrensauna 
Freitag: von 16 bis 21 Uhr Damensauna 
Samstag: von 12 bis 21 Uhr Gemischte Sauna 
Sonn- und 
Feiertag: von 12 bis 21 Uhr Gemischte Sauna 
 
Allgemeine Öffnungszeiten: 
von 13.10.2007 bis 31.05.2008 
 
Öffnungszeiten während der Semester- 
und Osterferien: 
Dienstag bis Sonntag: von 12 bis 21 Uhr 
 

Hausapotheke 

 
Bereits in der Oktober-Zeitung wurde ein 
Aufruf bezüglich der Hausapotheke bei 
Frau Dr. Hellinger gestartet. Wir ersuchen 
Sie, unsere Aktion mit Ihrer Unterschrift 
zu unterstützen, da eine eigene Haus-
apotheke in unserer Gemeinde für alle von 
großem Vorteil wäre. 
 
Die Unterschriftenlisten liegen noch bis 
07. Dezember 2007 im Gemeindeamt, bei 
Frau Dr. Claudia Hellinger, in der 
Raiffeisenbank, in der Dorfstub’n und im 
Kaufhaus Trenzinger auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Räum- und Streupflicht für 
Anrainer im Winter 

 
Jedes Jahr aufs Neue aktuell ist die 
Problematik des Winterdienstes auf 
unseren Straßen. Die Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofes sind stets bemüht, so 
rasch wie möglich für freie und gestreute 
Straßen zu sorgen. Oftmals wird ihnen 
diese Arbeit aber durch behindernd 
abgestellte Fahrzeuge erschwert. Wir 
ersuchen daher alle Autobesitzer, wo 
immer es möglich ist, die Kraftfahrzeuge 
nicht auf der Straße, sondern in 
Hauseinfahrten, Garagen und auf privaten 
Vorplätzen abzustellen. Sie erleichtern 
dadurch den Schneeräumfahrzeugen die 
Arbeit ganz erheblich. 
 
Die Pflichten der Anrainer gemäß  
§ 93 StVO: 
Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 Metern vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Glatteis bestreut sind. 
 
Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von    
1 Meter zu säubern und zu betreuen.  
Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern der an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden. 
Die fallweise Gehsteigräumung durch die 
Gemeinde befreit die einzelnen 
Liegenschaftsbesitzer nicht von ihren 
Anrainerpflichten! 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß 
abwickeln zu können, ersuchen wir alle 
Gemeindebürger und Autobesitzer, die 
Straßen von privaten Ablagerungen 
freizuhalten bzw. ihre Autos so 
abzustellen, dass die Räumfahrzeuge nicht 
blockiert werden.  
 
 
 

 

Gurtenpflicht 

 
Am 15. November 2007 fand eine 
Besprechung von Vertretern der 
Gemeinde und Busfahrer/in und - 
begleitung mit Herrn Ing. Lehner vom Amt 
der Oö. Landesregierung statt in Sache 
Gurten- und „Sitzerl“-Pflicht in den 
beiden Schul- und Kinder-
gartenbussen.  
 
Die Regelung „Kinder unter 6 Jahre zählen 
nicht, 3 Kinder bis 14 Jahre zählen als 2 
Personen“ gilt nur im Kraftfahrlinien-
verkehr und derzeit noch im täglichen 
Gelegenheitsverkehr von und zur Schule. 
Bei Bussen, die Kinder im Rahmen von 
Schulveranstaltungen befördern, gilt diese 
2:3-Regelung nicht. In Inzersdorf wird aber 
beim Bustransport durch die Fa. Almhofer 
schon die 1:1-Berechnung angewandt. 
 
In Bussen über 9 Sitzen inkl. Fahrer gilt 
keine „Sitzerlpflicht“. 
 
Bus bis 9 Sitze: Pflicht wie im PKW! 
Unter 150 cm Körpergröße Sitz lt. ECE-
Regelung 44/03, 44/04, 44/05 oder höher 
seit 01.01.2007 (dieses ECE-Zeichen 
muss auf dem Sitz angebracht sein). 
Zwischen 135 und 150 cm Körpergröße 
genügt auch ein höhenverstellbarer 
Sicherheitsgurt. 
 
Beim Beckengurt keine üblichen 
Sitzerhöhungen verwenden. Es gibt 
spezielle Sitze für Beckengurt-
verwendung. Diese sind nötig für Kinder 
unter 18 kg. Kinder ab 18 kg können den 
Beckengurt ohne Sitzerhöhung 
verwenden. Wenn ein Sitz mit Dreipunkt-
gurt frei ist, darf der Sitz mit Beckengurt 
nicht verwendet werden.  
 
Gurtenpflicht besteht in allen Bussen, in 
denen Rückhalteeinrichtungen vorhanden 
sind und jeder einen eigenen Sitz hat. Der 
Lenker des Busses ist verpflichtet, die 
Kinder bis 14 Jahre auf die Gurtenpflicht 
aufmerksam zu machen. Bitte halten Sie 
auch Ihre Kinder an, sich verlässlich 
anzugurten!!! Vor dem Angurten muss die 
Schultasche vom Rücken genommen 
werden. 
 

 
 
 
 
 
 



 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 
Dezember 2007 

 

Datum Arzt Tel.Nr. 
   

1. und 2. 
Dezember 2007 

Dr. Claudia Hellinger 82098 

3. Dezember 2007 Dr. Doris Priesner 51546 

4. Dezember 2007 Dr. Martin Binder 64922 

5. Dezember 2007 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

6. Dezember 2007 Dr. Anneliese Kienast 64295 

7. Dezember 2007 Dr. Martin Binder 64922 
8. und 9. 

Dezember 2007 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

10. Dezember 2007 Dr. Doris Priesner 51546 

11. Dezember 2007 Dr. Claudia Hellinger 82098 

12. Dezember 2007 Dr. Artur Holzer 52129 

13. Dezember 2007 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

14. Dezember 2007 Dr. Claudia Hellinger 82098 
15. und 16. 

Dezember 2007 
Dr. Anneliese 

Kienast 
64295 

17. Dezember 2007 Dr. Doris Priesner 51546 

18. Dezember 2007 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

19. Dezember 2007 Dr. Claudia Hellinger 82098 

20. Dezember 2007 Dr. Anneliese Kienast 64295 

21. Dezember 2007 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 81266 
22. und 23. 

Dezember 2007 
Dr. Martin Binder 64922 

24. Dezember 2007 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 81266 

25. Dezember 2007 Dr. Josef Pernegger-
Schardax 

81266 

26. Dezember 2007 Dr. Harald 
Retschitzegger 

63640 

27. Dezember 2007 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

28. Dezember 2007 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 81266 
29. und 30. 

Dezember 2007 
Dr. Doris Priesner 51546 

31. Dezember 2007 Dr. Artur Holzer 52129 
 

Frauenbewegung 

 
Walking für Junge und Junggebliebene 

 
Treffpunkt: Jeden Dienstag beim Ortsbrunnen 
 
Oktober bis März  15.30 Uhr 
 

Die Ordination von Frau Dr. Claudia 
Hellinger ist vom 24. Dezember 2007 bis 
einschließlich 01. Jänner 2008 wegen 
Urlaubs geschlossen. Die Vertretung 
übernehmen die Ärzte in der 
Umgebung. 
 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 
Jänner 2008 

 

Datum Arzt Tel.Nr. 
   

1. Jänner 2008 Dr. Artur Holzer 52129 

2. Jänner 2008 Dr. Doris Priesner 51546 

3. Jänner 2008 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 81266 

4. Jänner 2008 Dr. Anneliese Kienast 64295 
5. und 6. 

Jänner 2008 
Dr. Claudia Hellinger 82098 

7. Jänner 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

8. Jänner 2008 Dr. Martin Binder 64922 

9. Jänner 2008 Dr. Artur Holzer 52129 

10. Jänner 2008 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 81266 

11. Jänner 2008 Dr. Claudia Hellinger 82098 
12. und 13. 

Jänner 2008 
Dr. Doris Priesner 51546 

14. Jänner 2008 Dr. Anneliese Kienast 64295 

15. Jänner 2008 Dr. Martin Binder 64922 

16. Jänner 2008 Dr. Artur Holzer 52129 

17. Jänner 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

18. Jänner 2008 Dr. Artur Holzer 52129 
19. und 20. 

Jänner 2008 
Dr. Martin Binder 64922 

21. Jänner 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 63640 

22. Jänner 2008 Dr. Claudia Hellinger 82098 

23. Jänner 2008 Dr. Doris Priesner 51546 

24. Jänner 2008 Dr. Anneliese Kienast 64295 

25. Jänner 2008 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 81266 
26. und 27. 

Jänner 2008 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

28. Jänner 2008 Dr. Claudia Hellinger 82098 

29. Jänner 2008 Dr. Martin Binder 64922 

30. Jänner 2008 Dr. Artur Holzer 52146 

31. Jänner 2008 Dr. Doris Priesner 51546 
 
Ärztl. und Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst: Tel.Nr.: 141 
 
 



Mobilitätsmanagerin  
Mag. Sonja Radinger (li.) und 
Mobilitätsberaterin Kerstin 
Pohn 

 

 

Eröffnung der neuen Mobilitätszentrale 

MobiTipp Steyr - Die Nahverkehrsinfo Pyhrn Eisenwurzen  

 

Am 10. Dezember 2007 nimmt in der Stadt Steyr die neue Mobilitätszentrale MobiTipp für 
alle Gemeinden der Bezirke Steyr Land, Kirchdorf und Teile des Bezirkes Linz Land, sowie 
für die Stadt Steyr ihren Betrieb auf. MobiTipp ist eine kostenlose Beratungs- und 
Servicestelle für Ihre Anliegen im öffentlichen Verkehr. Interessierte erhalten Informationen 
zu Fahrplänen, Fahrkarten, sowie Ermäßigungen für Bus und Bahn. Darüber hinaus 
organisiert MobiTipp auch verschiedene Vorträge, Exkursionen (z. B. für Schulen) und bietet 
spezielle Trainings (z. B. für Senioren) zum Thema Zug fahren, Rufbus benützen, 
Fahrscheinautomaten, usw. an.  

 

Leiterin Mag. Sonja Radinger gibt gemeinsam mit Mobilitäts-
beraterin Kerstin Pohn, regionale und verkehrsunternehmen-
übergreifende Fahrplanauskünfte und berät Sie zu aktuellen 
Tarifen des OÖVV. „Wir nehmen Ihre Anregungen entgegen und 
lösen konkrete Probleme im öffentlichen Personennah- und 
Regionalverkehr. Unsere neue Mobilitätszentrale soll Ort bzw. 
Plattform der Kommunikation und des Austausches werden. In 
Zukunft wird es immer wichtiger Mobilität gezielt und effizient zu 
organisieren. Die Fahrgäste profitieren von besseren 
Verbindungen, sowie kürzeren Fahr- und Wartezeiten. Durch 
verstärkte Information ist es möglich, den Umstieg auf 
umweltfreundliche Verkehrsmittel zu fördern, so das MobiTipp 
Team. 

 
Sie erreichen uns ab 10. Dezember unter der Telefonnummer 
07252/213 213-0 oder per E-Mail office@steyr.mobitipp.at in der 
Bahnhofstraße 16, 4400 Steyr. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:30 Uhr 

                                                                                                                                                       
Pressekontakt: Mag. Sonja Radinger, MobiTipp Steyr – Die Nahverkehrsinfo Pyhrn 
Eisenwurzen, Bahnhofstraße 16, 4400 Steyr, Telefon 07252/213 213-0, E-Mail: 
office@steyr.mobitipp.at 
 

Große Auszeichnung 
 

Karl Pramhas (Mitte) wurde für ein ganz 
besonderes Jubiläum geehrt.  
Der Inzersdorfer ist seit 60 Jahren Mitglied 
der Gewerkschaft, davon die letzten 50 
Jahre ununterbrochen bei der GMTN – 
Gewerkschaft Metall-Textil Nahrung. 
Zusammen mit vielen anderen 
Kollegen/innen wurde er bei einem 
Ehrenabend dafür ausgezeichnet. 
ÖGB-Bezirksvorsitzender und Inzersdorfer 
Gemeinderat Rudolf Diensthuber (rechts) 
gratulierte ebenso wie GMTN- 
Bezirkssekretär Reinhold Binder (links) 
recht herzlich. 
 
 

 

„Wir sind sehr stolz auf alle unsere 
langjährigen Gewerkschaftsmitglieder und  
wenn jemand wie Karl Pramhas aus meiner 
Gemeinde kommt, freut mich das natürlich 
umso mehr“, so Diensthuber. 

 



 

Gesunde Gemeinde 

aktuell 

 

Schritt für Schritt  

zum Wohlfühlgewicht 
 

Gemeinsame Schritte  

zu Ihrem  

Wunschgewicht 
 

Bei zwei 9-teiligen Kursen und einem 5-
teiligen Kurs (f. Fortgeschrittene) 2006 
und 2007 bekamen die 
Teilnehmerinnen einen guten 
Überblick, wie eine bewusste Ernährung 
aussehen soll und gleichzeitig 
umfangreiche Informationen über die 
alltäglichen Nahrungsmittel. 

Durch das gegenseitige Unterstützen 

und die Motivation durch die Gruppe ist 

es leicht gefallen die Ernährung 

umzustellen.  

Unter ernährungsmedizinischer 

Anleitung von Frau Silvia Gürtenhofer 

(Diätologin) und ärztlicher Begleitung 

durch Dr. med. univ. Claudia Hellinger 

konnte vor allem Fettmasse verloren 

werden und nicht wie bei vielen Diäten 

Muskeln und Wasser.  
 

Das neue Arbeitskreisteam „Gesunde 
Gemeinde“ möchte allen, die sich über 
gesunde Ernährung informieren 
möchten, noch einmal die Chance 
geben, diesen Kurs zu besuchen. 
 

Am Mittwoch, 13. Februar 2008, 20.00 
Uhr, könnte Kursbeginn sein. 
 

Da 2008 im Zeichen der Kinder- und 
Jugendgesundheit steht, könnte auch ein 
3-teiliger Kurs „Xunde Ernährung für die 
ganze Familie“ oder ein Vortrag „Das 
kleine 1 x 1 der Kinderernährung“ 
angeboten werden.  
 

Sollten wir Ihr Interesse für einen dieser 
Kurse/Vortrag geweckt haben melden 
Sie sich bitte im Gemeindeamt 
Inzersdorf unter Tel: 07582/81518-10 
oder bei der AK-Leiterin Ingrid 
Kronegger, Tel. 07582/81988. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Barfuss Shake Workshops 

Samstag, 23. Februar 2008,  

15.00 bis 17.00 Uhr 

im Bauhof Inzersdorf im Kremstal 

 

 

 

 
Tropical Touch, Freshmaker, Anna-
Banana & Co – Geschmack braucht 
keinen Alkohol. 
 

Ihr lernt die Barfuss-Rezepte kennen, 
bekommt einen Einblick in den Umgang 
mit Bargeräten und seht, wie hinter 
einer Bar gearbeitet wird.  
Ihr könnt selber das Shaken probieren 
und die verschiedenen Drinks 
verkosten.  
 

Interessierte Jugendliche ab 14 Jahren 
melden sich im Gemeindeamt bei 
Isabella Windischhofer, 07582/81518-
10. 
 
 

CD „Lebendiges Inzersdorf“ 

Meldet euch im Gemeindeamt. 
 

Im Rahmen des Projektes „Gesunde 
Gemeinde“ soll eine CD „Lebendiges 
Inzersdorf“ erstellt werden.  
Auf ihr werden verschiedenste 
Informationen gesammelt und an die 
interessierte Bevölkerung 
weitergegeben. Es besteht die 
Möglichkeit, eigene Angebote einer 
breiten Öffentlichkeit vorzustellen. Die 
Palette kann von landwirtschaftlichen 
Produkten über Kunsthandwerk bis zu 
Dienstleistungen reichen.  
Die Beiträge werden als Powerpoint-
präsentation, Diashow und/oder Filme 
veröffentlicht.  
 
 

Nächste Arbeitskreissitzung „Gesunde 
Gemeinde“ Do., 10. Jänner 2008, 20.00 
Uhr, Inzersdorfer Dorfstub’n! 



ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK  
der Gemeinde und der Kaplanei Inzersdorf 

 

 

Ab Dezember gibt’s wieder viel Neues: 

Kinder- und Jugendbücher: 
Engel Anton rettet Weihnachten   
The Little Donkey  Gerda Marie Scheidl 
Ein Zwerglein ging zur Weihnachtszeit 
– Geschichten, Lieder, Rezepte und Bastelspaß 
Klipp-Klapp Zauberbuch  
Das Licht (Die kleine Kinderbibliothek)          
Krippenspiel mit Hund      Kirsten Boie   
Streit um Asterix        Goscinny/Uderzo  
Donald Duck (Comic-Bibliothek)     
Die Schildbürger     Erich Kästner 
Der verflixte Liebeszauber (No Jungs!) 
            Thomas Brezina 
Hot Dogs - Zimmer aufräumen verboten 
(Starke Jungs - streng geheim!) T. Brezina 
The Parrot Knew Everything D. Puchalla 
Il commissario Volpone – 3 leichte ital. 
Kurzkrimis mit Übersetzungshilfen 
Prinzessin sucht Prinz / Dein Auftritt, 
Prinzessin          Meg Cabot 
Der Scherbensammler       Monika Feth 
 

Schwerpunkt Fremdsprachen 
Durchstarten in Spanisch, Italienisch,  
Französisch und Latein (je 1. Lernjahr) 
Durchstarten mit Nuntii Latini – Über-
setzungsvergnügen mit lateinischen News 
 

Belletristik: 
Stillere Weihnacht – Österreichische 
Weihnachtsgeschichten 
Neue Irische Weihnachtserzählungen  
Advent, Advent, die Mama rennt         
              Anke Wolff 
Nur für heute achtsam sein – 366 
positive Gedanken 
Höhenrausch           Ildikó von Kürthy         
Die Seifensiederin           Angeline Bauer 
Ruhelos      William Boyd 
 

Sachbücher: 
Zugänge zur Bibel         Anneliese Hecht 
Die Urkraft der Körner   Kammerleithner 
Die schönsten Familien-Rituale – 111 
Rituale durchs ganze Jahr 
Die schnelle Küche – Die 444 besten 
15-Minuten-Rezepte der Welt  

  Toni Mörwald / Christoph Wagner 
Warum Frauen schneller frieren – All-
tagsphänomene wissenschaftlich erklärt 
                        

Kassetten / Audio-CDs: 
Nikolausgeschichten  
Adventsgeschichten 
Benjamin Blümchen als 
Weihnachtsmann 
Bibi Blocksberg präsentiert 
Verhexte Winterlieder 
Benjamin Blümchen –  
Adventskalender mit 24  
Gute-Nacht-Geschichten 
Fröhliche Weihnachten, Mr. Scrooge! 
nach Charles Dickens (2 CDs) 
 

CD-ROM: 
Brettspielklassiker – 50 Spiele 
 

DVDs: 
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 
Eine Weihnachtsgeschichte – nach 
Charles Dickens 
Charlie und das Rentier 
Pippi Langstrumpf in Taka-Tuka-Land 
Acqua Alta & Venezianisches Finale 

      nach Donna Leon 
Der Richter 
 

2 (ausgezeichnete!) Spiele: 
Viva Topo! Das abenteuerliche Mäuse-
spiel für die ganze Familie (2-4 P. / 4-99) 
Auf Achse – Das Spiel um Brummis, 
Frachten und Moneten (2 bis 6 P. ab 8 J.) 
 
                                  Die Urkraft der  
                                  Körner 
                                  Alte Getreidearten                               
Der kleine Nick ist     und wenig züchte-
risch be-    risch bearbeitete 

Ackerfrüchte sind 
etwas ganz Wert-
volles. Lernen Sie  
Einkorn, Emmer, 
Maca, Braunhirse,… 

kennen. Braunhirse versorgt uns mit so 
vielen Mineralstoffen, dass sogar Gelenk-
probleme wieder verschwinden können.  
Buchweizen enthält ein Anti-Schlaganfall-
Vitamin.  In diesem Buch finden Sie viele 
wertvolle Pflanzen und deren Wirkung. 
 

Stillere Weihnacht  
56 Weihnachtsgeschichten von 50 
Autoren wie Karl Heinrich Waggerl, Josef 
Weinheber,…                                                        

Viele, viele Weihnachtsmedien... und natürlich auch Harry Potter und die Heiligtümer des Todes       
Mittwoch, 26. Dezember 2007 (Stefanitag) geschlossen!!!  

���� 
 

���� 
 

 



Aus der Schule geplaudert 

 
 
Am 7. November 2007 hielten wir die Schulforumssitzung ab. 
 
Folgende Beschlüsse wurden einstimmig gefällt: 
 

• Sammlungen werden wie bisher abgehalten (ÖJRK, Kartenaktion) 
• Schullaufbahnberatung: in Zusammenarbeit mit VS 2 Kirchdorf am 21. November 2007, 

Tage der offenen Türen sollen genützt werden  
• Schulgesundheitspflege (Zahngesundheit, Haltungsturnen, Untersuchungen durch 

Zahnarzt Dr. Koppelhuber und Schulärztin Dr. Hellinger) 
• Bei häufig auftretendem Läusebefall wird die Schulärztin zu Rate gezogen und um 

Aufklärungsarbeit bei Eltern und Schülern gebeten. 
• Auswahl des Schulfotografen: Frau Gertraud Lösch 
 
• Erklärung einer Veranstaltung zu einer schulbezogenen Veranstaltung: Schwimmtag – 

Elternverein übernimmt Eintritt und Busfahrt 
Schitag  
Buchausstellung: Darbietung der 4. Klasse 
Theaterfahrt nach Linz am 6.12.2007 

 
• Auswahl und Wiederverwendung der Schulbücher  

    
• schulautonom freie Tage: 

07.12.2007 mit HS Kirchdorf 
02.05.2008  
23.05.2008 
30.06.2008 Bildungsfahrt 

 
Veranstaltungen für dieses Schuljahr 

• Theater „Die Schneekönigin“ in Linz. Elternverein bezahlt den Bus 
• Theaterprojekt „Oskar legt ein Ei“ Elternverein übernimmt die Kosten (7 € pro Kind) 
• 4 bis 5 Veranstaltungen für dieses Schuljahr sollten möglich sein. Kino, Zauberer,…. 

Die Ausgabenhöchstgrenze für Veranstaltungen in diesem Schuljahr soll bei 20 € 
liegen. 

 
Termine  

Adventandacht: Mo. 14.12.2007, 8 Uhr anschließend Unterricht 
Anbetungstag: Mi. 12.03.2008, 8 Uhr Andacht, anschließend unterrichtsfrei 
Osterkommunion: Fr. 14.03.2008, 8 Uhr anschließend unterrichtsfrei 
Erstkommunionprobe: Mi. 30.04.2008  
Schlussgottesdienst: 04.07.08, 8 Uhr 

• Elternsprechtage: Mo. 10.12.2007, 14 – 17 Uhr 
                                   Mo. 05.05.2008, 14 – 17 Uhr 
• Mi. 28.11.2007 wegen Lehrervereinsversammlungen schulfrei 
• Schülereinschreibung am Mi. 14.11.2007 von 13:00 bis 16:00 Uhr 

(Feststellung sprachlicher Fähigkeiten, Schulreife,…) Kostproben der „Gesunden 
Jause“ wurden vom Elternverein bezahlt 

• Buchausstellung am Sonntag, 02.12.2007 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen wird vom Elternverein angeboten 

• Nikolausfeier am 5. Dezember 2007 – Elternverein  
 
 
Einen besinnlichen Advent wünscht  
 

VD Christine Stöckler 



 
 
 

                  Hallo, das sind wir!!! 
 
 

1. Gruppe: 23 Kinder 
Kindergartenleiterin: Michaela Stöckler 
Helferin: Ingrid Klausner 
 

 
 
 

2. Gruppe: 15 Kinder 
Kindergartenpädagogin: Karin Neuwirth 
Helferin: Anita Schopper 
Stützpädagogin: Gabi Karlhuber 
 

 
 
 

Hort: 16 Kinder 
Hortleiterin: Andrea Fallent 
Helferin: Helga Auinger 
 

 
 

Dank an die Blutspender 

 
Die Gemeinde Inzersdorf bedankt sich herzlich 
bei den 63 Blutspendern der Blutspende-
aktion vom 08. November 2007.  
5 Erstspender wurden registriert. 
 

Die Leseratte 

 
Ich versuche heut ein neues Rezept 
ich denke, dass es lecker schmeckt. 
Ich koche daran leicht 2 Stunden, 
in 5 Minuten ist das Gericht  
dann schon entschwunden 
 

So frage ich leicht verschreckt 
wie hat das Essen heut geschmeckt? 
Mein Mann, er lacht 
du hast schon besseres gemacht. 
 

D ie Leseratte 
 

Promotion 

 

Mag. Christoph Pamminger, 
Inzersdorf 304, promovierte 
an der Johannes-Kepler-
Universität in Linz zum 
„Doktor der Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften“ 
im Fach Statistik. 
 
Herzlichen Glückwunsch ! 

 

Bäuerinneninformation  

 

Wirbelsäulengymnastik 
 

Beginn: Dienstag, 08. Jänner 2008 um 20 Uhr 
Wo: Im Turnsaal der Volksschule Inzersdorf 
 

Weitere 10 Abende sind vorgesehen. Dipl. 
Physiotherapeutin Regina Preinstorfer wird uns 
dabei wieder begleiten. Kosten € 25. Matte und 
bequeme Kleidung mitbringen. Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen! 
 
Anlässlich unseres Martinitanzes möchten wir 
für die großartigen Mehlspeisspenden, für die 
Mithilfe und allen, die dazu beigetragen haben, 
dass der Ball wieder eine eindrucksvolle und 
gemütliche Atmosphäre hatte, ganz herzlich 
 

DANKE sagen! 

 



 

Berufsbildende Schulen Kirchdorf 
 
 

4560 Kirchdorf, Weinzierler Straße 22 

Tel.: (07582) 606 81    Fax: (07582) 606 81 28 

E-Mail: office@bbs-kirchdorf.eduhi.at   http://bbs-kirchdorf.eduhi.at 

 
 

Herzlich willkommen! 
 

Kurzinformation über die BBS Kirchdorf an der Krems 
 

„Tag der offenen Tür“: Fr., 07. Dezember 2007, 12 bis 18 Uhr 

 
Nach vorheriger Anmeldung besteht für Schüler/innen die Möglichkeit einen Vormittag bei uns am 
Unterrichtsgeschehen teilzunehmen.  
 

Schnupperblock 1: Mo., 10. Dezember – Do., 20. Dezember 2007 (= vor den Weihnachtsferien) 
Schnupperblock 2: Mo., 07. Jänner – Fr., 11. Jänner 2008  (= nach den Weihnachtsferien) 
 
 

Ein kurzer Überblick über die aktuellen Schultypen: 
 

Schultyp Ausbildungsschwerpunkt und Inhalte Dauer 

Fachschule für  
wirtschaftliche Berufe  
(FW) 

Gesundheit und Soziales 
mittlere Schule mit Abschlussprüfung 
besonders gute Vorbildung für Pflegeberufe 
Gastronomie und kaufmännische Berufe 

3 Jahre 

Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe  
(HLW) 

Vitalmanagement 
höhere Schule mit Matura 
breit gefächerte Ausbildung und Vorqualifikation für 
Berufe der Gastronomie, des Gesundheitswesens, der 
„Wellness“ und der kaufmännischen Berufe 
Einbeziehung des musisch-kreativen Bereichs 

5 Jahre 

Handelsschule  
(IT-HAS) 

Informationstechnologie 
mittlere Schule mit Abschlussprüfung 
kaufmännische mittlere Ausbildung mit Schwerpunkt 
Telekommunikation und Multimediatechnik 
sowie Netzwerkverwaltung in der 2. und 3. Klasse 

3 Jahre 

Handelsakademie  
(je ein Schwerpunkt wählbar) 

Informationstechnologie und 
Informationsmanagement  
(IT-HAK) 

IT-HAK 
höhere Schule mit Matura 
höhere kaufmännische Ausbildung mit Schwerpunkt 
Telekommunikation und Multimediatechnik 
sowie Netzwerkverwaltung ab dem 3. Jahrgang 

5 Jahre 

 

Controlling und Accounting 
(CA-HAK) 

CA-HAK 
höhere Schule mit Matura 
höhere kaufmännische Ausbildung mit Schwerpunkt 
Bilanzierung, Controlling und Jahresausgleich sowie 
Management ab dem 3. Jahrgang  
gute Berufsaussichten 

5 Jahre 

 
 
 

BBS Kirchdorf/Krems    HAK – HAS   HLW – FW 



Weihnachtswünsche der Vereine 

Die Theatergruppe bedankt sich bei der 
Gemeindebevölkerung von Inzersdorf für den 
Besuch der Veranstaltungen sowie für die 
Spenden im abgelaufenen Jahr und wünscht ein 
frohes Fest und viel Glück im neuen Jahr. 

***************************************
Der Jägerchor Inzersdorf dankt allen Freunden 
des Chorgesanges für Ihre Unterstützung im 
Jahr 2007 und wünscht allen Inzersdorferinnen 
und Inzersdorfern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 

*************************************** 
Die FF-Lauterbach dankt für die Unterstützung 
im abgelaufenen Jahr und wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
Weihnachtsfest sowie alles Gute im Jahr 2008. 
 

Das Kommando der FF-Lauterbach 
 

*************************************** 
Die Turn- und Sportunion Inzersdorf wünscht 
allen Inzersdorferinnen und Inzersdorfern frohe 
Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2008 
und bedankt sich für die Unterstützung im Jahr 
2007. 

Der Vorstand der UNION Inzersdorf 

***************************************
Der Elternverein der Volksschule Inzersdorf 
dankt allen Eltern, dem Lehrkörper und den 
Schülern für die gelungene Schulpartnerschaft 
und wünscht allen InzersdorferInnen ein frohes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für das Neue 
Jahr. 

Das Team des Elternvereines 

***************************************
Der Kirchenchor Inzersdorf wünscht Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück im 
nächsten Jahr. 

*************************************** 
Geschätzte InzersdorferInnen! 
Die FF-Inzersdorf dankt Ihnen für Ihre 
Unterstützung im Jahr 2007 und wünscht Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 2008 
Gesundheit und viel Erfolg! 
 

Das Kommando der FF-Inzersdorf 
 
*************************************** 

Der Musikverein Inzersdorf-Magdalenaberg 
wünscht im Namen aller MusikerInnen allen 
InzersdorferInnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, Glück und Freude im neuen 
Jahr. 
 
*************************************** 
Die ÖVP Inzersdorf wünscht allen 
Inzersdorferinnen und Inzersdorfern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 
 
*************************************** 
Die SPÖ Inzersdorf wünscht allen 
Inzersdorferinnen und Inzersdorfern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 
2008. 
 
*************************************** 
Die FPÖ Inzersdorf wünscht allen 
Inzersdorferinnen und Inzersdorfern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 
 

Veranstaltungskalender des 
Kulturreferates 

Inzersdorf im Kremstal 

Dezember 2007 
 

05./06.12. Nikolaus kommt auf Wunsch 
Anmeldung bei Frau Edlmayr Barbara (81891) 
 

07.12. Abschlussfest der tam tam Trommelschule 
 Beginn: 19.30 Uhr 
 anschl. Darbietung der Gruppe tam tam 
 d´Autriche     Inzersdorfer Dorfstub’n 
 

08.12. Maria Empfängnis  
  09.00 hl. Messe 
 es singt der Kirchenchor 
                 Marienkirche Inzersdorf 

 

08.12. Jahreshauptversammlung  
 der FF-Lauterbach 
 Beginn: 19.30 Uhr        Gasthaus Zorn 
 

09.12. 2. Adventsonntag 
 09.00 Uhr hl. Messe 
 musik. Gestaltung: Saitenmusik von 
 Herbert Walter 
 anschl. Pfarrkaffee der Trachtengruppe 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 

09.12. Punschstand ab 16.00 Uhr  
                       Sportanlage UNION 
 

14.12. Adventandacht der Volksschule 
 08.00 Uhr hl. Messe   
                 Marienkirche Inzersdorf 



16.12. Versöhnungsgottesdienst 
 08.15 Uhr hl. Messe 
 Krippenausstellung und Pfarrkaffee 
            Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

16.12. 3. Adventsonntag 
 09.00 hl. Messe 
 musik. Gestaltung: Familienmusik 
 Bruckner und Auwinkler-Viergesang
      Marienkirche Inzersdorf 
 

16.12. Punschstand ab 16.00 Uhr  
                       Sportanlage UNION 
 

16.12. Adventsingen 
 20.00 Uhr Jägerchor Inzersdorf 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 

20.12. Weihnachtsgottesdienst der  
 VS Magdalenaberg 
 08.00 hl. Messe   Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

23.12. 4. Adventsonntag 
 09.00 Uhr hl. Messe 
 musik. Gestaltung: Holz- und Blech-
 bläserensemble unter Theresia 
 Ottendorfer und Christoph Pamminger   
      Marienkirche Inzersdorf 
 

23.12. Punschstand ab 16.00 Uhr  
                       Sportanlage UNION 
 

23.12. Weihnachtssingen 
 veranstaltet vom Jägerchor Inzersdorf 
 Fackelzug zur Hubertuskapelle  
 Treffpunkt 19.30 Uhr       
                  Inzersdorfer Dorfstub’n  
 

24.12. Heiliger Abend in Inzersdorf 
 ab 08.30 Uhr bringen die Inzersdorfer 
 und Lauterbacher Feuerwehrjugend das 
 Friedenslicht in die Haushalte 
 15.00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
 "Das Weihnachtsgeschehen für Kinder 
 gestaltet" 
 21.45 Uhr Mettenblasen einer Gruppe 
 des Musikvereins 
 22.00 Uhr Christmette musikalisch 
 gestaltet vom Kirchenchor 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 

24.12. Turmblasen – 21.30 Uhr 
 Christmette – 22.00 Uhr 

es singt der Kirchenchor  
           Pfarrkirche Magdalenaberg 

 

25.12. Christtag 
 08.15 Uhr Festgottesdienst mit dem 
 Kirchenchor Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

25.12. Christfest 
 09.00 Uhr Weihnachtshochamt 
 es spielt der MV Inzersdorf/Magdalenaberg 
                            Marienkirche Inzersdorf 

26.12. Stefanitag 
 09.00 Uhr hl. Messe 
 musik. Gestaltung: Jägerchor Inzersdorf
                 Marienkirche Inzersdorf 
 

27.12. Fest des Evangelisten Johannes 
 08.00 Uhr hl. Messe mit Johannisweinsegnung 
      Marienkirche Inzersdorf 
 

30.12. Jahresschlussfeier 
 08.15 Uhr im Rahmen des Gottesdienstes  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

31.12. Jahresschlussandacht in Inzersdorf 
 15.00 Uhr           Marienkirche Inzersdorf 
 

Jänner 2008 
 

01.01. Neujahr 
 08.15 Uhr Gottesdienst  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

01.01. Neujahr 
 09.00 Uhr Hochamt mit Segnung von 
 Wasser, Weihrauch und Kreide für die 
 Sternsinger    Marienkirche Inzersdorf 
 

03.01. u. 04.01. Dreikönigsaktion   Magdalenaberg 
 

04.01. u. 05.01. Sternsingen      im Gemeindegebiet 
 

06.01. Gottesdienst mit den Sternsingern  
 08.15 hl. Messe   Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

06.01. Dreikönigsfest mit Sternsingern 
 09.00 hl. Messe    Marienkirche Inzersdorf 
 

06.01. Jahresvollversammlung der FF Inzersdorf 
 10.00 Uhr           Inzersdorfer Dorfstub’n 
 

19.01. Jägerball 
 Beginn: 19.30 Uhr 
 es spielt: Stodertaler-Gaudiexpress 
                  Inzersdorfer Dorfstub’n 
 

26.01. Feuerwehrball 
Beginn: 20.00 Uhr 
es spielen: „Die Chaoten“  
                 Inzersdorfer Dorfstub’n 

 
 

   Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 

  (Franz Gegenleitner) 
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1. Gemeindenachrichten 2008 
Redaktionsschluss: 

08. Jänner 2008 


